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Amtliche Bekanntmachungen

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein wollener Rock ein Hemd und blaue Schürze aus

dem Gnmdstück Schmiedstraße 7 am 14 d M
2 Ein Neisekoffer enthaltend drei Packet goldene Ringe

etwas Wäsche eine Waschtoilette mit Kamm eine Parthie
Briefpapier und Wechselformular eine Renedecke und ein
halbseidener Regenschirm am 12 d Mts aus einem Eisen
bahn Waggon von hier nach Apolda

3 Ein großer Vogelbauer aus dem Grundstück Rath
hausgasfe Nr 7 am 16 d Mts

Eine schwarze lederne Handtasche enthaltend ein
weißes leinenes Oberhemd ein seidenes Shawltuch zwei
Paar wollene Strümpfe 2 weiße Taschentücher gez 0 A
und ein Kästchen mit Kamm und Stahlhaarbürste am 13 I
d Mts aus dem Wartesaal 1 und 2 Klasse

5 Leber Roth und Bratwürste im Gewicht von
C nrucr am 21 d Mts aus dem Grundstück Anhalter
straße 2 s,

Etwaige Wahrnehmungen über den oder die Thäter oder
den Verbleib der Gegenstände sind im Crim Commissariat
Zimmer Nr 21 zur Anzeige zu bringen

Vor Ankauf wird gewarnt
Halle a S, den 24 Februar 1888

Die PMzei Verwsltttng

Mark Gefchenk in Sachen des Vergleichs

N Ksind vom Schiedsmann Herrn Rebert zur hiesigen Armm
Knsse gezahlt

Halle a S den 23 Februar 1888
Die Armen Direktion

AusschreiAmg
Die Lieferung der zu den kleineren städtischen Kanal

oauten und Kanalbau Reparaturen für 1888/89 erforder
liche 90000 Stück hartgebrannten Mannlochsteine Keil
ziegel für Brunnen von 1,0 wtr Durchmesser und von
30,000 S ück hartgebrannten Mauersteinen fowie von
15 000 Stück hartgebrannten Wölbsteinen Keilziegeln mit
50 em Radius soll im Wege der Wettbewerbung verge
ben werden

Angebote sind bis
Montag den Z März d J Vormittags tS Nhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 24 Februar 1888
Der StadtSanrath

Lohaufen

Ausschreibung
Die Lieferung des zu den kleineren städtischen Kanal

oauten und Reparaturen für das Etatsjahr 1888 89 be
röihigten 350 Tonnen besten Portland Cements foll im
W ge der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den ZÄ Märzd J Vormittags ZV Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 27 Februar 1888
Der Stadtbaurath

Lohaufen

Ausschreibung
Die Lieferung des Bedarfs an Drainage und Thon

Rohren Bogen rechtwinkeligen schrägen und doppelten
Abzweigungen von 20 om bis 60 om l Durchmesser für
das Etarsjahr 1888 89 soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
M ontag den Mö rz d J Vormittags tv Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 27 Februar 1888
Der Stadtbaurath

Lohaufen

lung der Wahlkreise werde sämmtliche Parteien befriedigen
bevor nicht diese ein friedliches Einvernehmen ermöglichen
Betreffs der Wahl in Würzburg sei eine Hilfe des Ge
setzes unmöglich die einzige Hilfe sei die Verständigung
der Wahlmänner

Nach einer uns aus Rom zugegangenen telegraphischem
Meldung ewpsing der Papst gestern Nachmittag die deut
schen Pilger und die in Rom anwesenden Deutschen zu
sammen etwa 1200 Personen in einer feierlichen Audienz
welcher 20 Kardinäle beiwohnten Der Bischof von Mainz
verlaß die Adresse in lateinischer Sprache welche anläß
lich des Jnbliläums dem Papste die Glückwünsche und die
Ehrerbietung der deutschen Katholiken ausspricht Der
Papst erwiderte er kenne die Frömmigkeit der deutschen Ka
tholiken und deren Liebe zum heiligen Stuhl Sodann
sprach der Papst über die Sache des Katholizismus welch
mit allen Klüften vertheidigt werden müßte und gedachte
der Einigkeit mit welcher die Nationen ihm und der päpst
lichen Macht anläßlich des Jubiläums so große Huldigun
gen gezollt hatten Der Papst gedachte darauf feines Ober
hirtenamtes nnd sagte Wenn er nicht davon ablasse stets
aufs Neue die ihm zustehenden Rechte in Anspruch zu neh
men so geschehe dies damit die Freiheit des Papstes allen
Nationen zum Vortheil gereiche er wolle den Deutschen
keine besonderen Belehrungen ertheilen sie fänden solche in
den Encykliken an die preußischen und bayerischen Bischöfe
Möchten die deutschen Katholiken fortfahren auch ferner
für die Freiheit und Unabhängkeit der Kirche zu wirken
Liel sei bereits Dank dem Wohlwollen des deutschen Kai
sers und der Regierungeu in Preußen und in den anderen
deutschen Staatzen geschehen Möchten die Katholiken auch
ferner in Einigkeit Weisheit und Beständigkeit ihrer Sache
dienen Hierauf empfing der Papst die Führer der
Pilger

Im Lyceum Visconti in Rom fand gestern die Gedächt
nißfeier für Giordano Bruno statt welcher der Minister
präsident Crispi ferner der Unttrichtsnünifter Bsselli und
der Justizminister Zanardelli beiwohnten Nach der Feier
begaben sich die Smdentenvereme nach dem Campo bei
Fiori wo Bruno im Jahre 1600 als Ketzer verbrannt
wurde Anläßlich einer späteren Demonstration wurden
einige Studenten verhaftet jedoch bald wieder freigelassen
Anderweitige Ruhestörungen kamen nicht vor

Der St Petersburger Korrespondent der Koln Ztgv
behauptet daß man in leitenden Kreisen an das Vorgehen
Rußlands in der bulgarischen Frage keine allzu großen
Hoffnungen knüpfe so dankbar man auch die Haltung
Deutschlands anerkennt so fühle man sich doch noch sehr
unsicher Oesterreich Ungarn gegenüber und man bezweifle
auch noch ob der Sultan sich zu entscheidenden Schritten
aufrafft selbst wenn dies alles aber glatt abliefe glaube
man doch nicht mit Sicherheit auf eine befriedigende
Wendung in der Haltung der Bulgaren rechnen zu können

Der Voss Ztg wird aus dem russischen Gouver
nement Radom gemeldet daß die im Dienst russischer
Staatsangehöriger stehenden Ausländer binnen 24 Stunden
das Staatsgebiet zu verlassen aufgefordert worden sind
Ferner werden neuerdings eingehende Erhebungen darüber
angestellt welche Güter sich in Händen ausländischer An
siedler befinden und die betreffenden Besitzer aufgefordert
ihre Naturalisation zu beantragen oder sich innerhalb
dreier Jahre ihrer Besitzthümer zu entäußern und das
russische Staatsgebiet zu verlassen Endlich ist den Orts
behörden die Weisung zugegangen Nachforschungen dar
über anzustellen wie viel Getreide Mehl Futterstoffe
u f w sie vorräthig haben und wieviel sie davon noch
zu gewinnen gedenken

Der Reichstag nahm gestern in dritter Lesung die Abän
derung des Gesetzes über den Verkehr mit blei und zinkhal
tigen Gegenständen an und berieth dann in dritter Lesung das
Vogelschutzgesetz Die Debatte betraf vorzugsweise den Kram
meisvogelwng und das Sammeln der Kiebitzeier hatte aber
kein anderes Resultat als die Annahme der Beschlüsse zweiter
Lesung Es folgte die erste Berathung des Gesetzentwurfs be
treffend die Löschung nicht mehr bestehender Firmen im Han
delsregister In der Verhandlung an welcher sich die Abgg
Websky Klemm Mayer Halle betheiligten wurden zwar ein
zelne Bedenken geäußert im Allgemeinen aber die Nützlichkeit
und Wichtigkeit des Gesetzentwurfs für den Handelsstand aner
kannt Ausgedehnter war die Debatte über den Gesetzentwurf
betreffend die Beschränkung der Oeffentlichkeit bei Gerichtsver
handlungen Die Abgg Rintelen Windthorst Meyer Breslau
wollten in der Vorläge einen höchst bedenklichen Einbruch in
das ganze System der Oeffentlichkeit bei Gerichtsverbandlunge
erblicken die Abgg Kulemann und Meyer Jena wiesen aber
diese Uebertreibungen treffend zurück Als ein Schlußantrag
zur Abstimmung kommen sollte stellte sich die Beschlußunfähig
keit heraus Es waren nur 145 Mitglieder anwesend Die
Verhandlung wurde auf morgen vertagt dazu Rechtsverhältnisse
in den Schutzgebieten

Das Ab e ordnetenhaus erledigte gestern einige Rech
nungsvorlagen und berieth dann in erster Lesung den Gesetz
entwurf betreffend die Kosten königlicher Pvlizei Verwaltunge

Nit äein 1 Närs rööusn vir sin ewmorisMekW
boiWSMörit 2rrm vc N 75 LostelluvASiz

MSkckW in Isr Lxxeältion äss i ssr Ulrroll
strsZLö 19 smvis von särrmModsir ostanstaltsü srit
ZZAKNASiiciM MSQ

Steckbrief
Gegeil den Schmiedegesellen Peter Anton Schert

aus Bayrenth zuletzt in Halle a S geboren am 11 Fe
bruar 1859 zu Bayreuth welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen öffentlicher Beleidigung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle S abzuliefern D 83W7

Halle a S den 23 Februar 1888
König Staatsanwaltschaft

Der gegen den Schmiedegefelleu Friedrich chnelle
aus Förderstedt zuletzt in Wettin wegen Diebstahls unterm
24 August 1886 erlassene und unterm 9 Januar d I
erneuerte Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 24 Februar 1888
Kö igl Staatsanwaltschaft

Redaktioneller Theil
Hslle den 28 Februar 1öö8

Das Centrum hat im Abgeordnetenhause zwei
Anträge eingebracht wovon der eine den Religions
unterricht in den Volksschulen der sndsre die
Corporationsrechte der geistlichen Orden betrifft
Antragsteller des ersten Antrags ist Dr Windthorst Der
Antrag will daß in das Amt des Volksschullehrers nur
Personen berufen werden gegen welche die kirchliche Be
hörde in kirchlich religiöser Hinsicht keine Einwände ge
macht hat daß ausschließlich den kirchlichen Oberen zu
stehen foll die Organe zur Leitung des Religionsunter
richts in den einzelnen Volksschulen zu bestimmen daß
diese Organe befugt fein sollen in den Religionsunterricht
einzugreifen und für die Erchnlung desselben den Lehrer
mit Weisungen Zu versehen welche von letzterem zu be
folgen sind und daß endlich die kirchlichen Behörden die
für den Religionsunterricht und die religiöse Uebung in
den Schulen dienenden Lehr und Uritercichtsbücher den
Umfang und Inhalt des fchulplanmäßigen religiösen Unter
richtsstoffes und dessen Verchilung auf die einzelne
Klassen bestimmen sollen

Der Windthorst sche Schulantrag war zwar erwartet
worden mit dem Inhalte aber wie er jetzt vorliegt hat
er doch die Wirkung einer großen Ueberrafchmrg gehabt
Die Auslegung des Verfafsungsparagraphen von der
Leitung des Religionsunterrichts durch die Religionsgefell
fchaften hat in der Vergangenheit fchon oft genug zur
Formulirung klerikaler Ansprüche dienen müssen einen
Grad aber wie in diesem neuesten Antrage des Centrums
haben die letzteren felbst zur Zeit der höchsten Blüthe des
Kulturkampfes nicht erreicht Der Antragsteller hat

darüber nicht im Zweifel sein können daß er dem preu
ßischen Staate das schlechterdings Unmögliche zumulhet
Somit giebt es gar keine andere Erklärung für den An
trag Windthorst als die Absicht dem drohenden Zerfall
des Centrums vorzubeugen D efe Gefahr muß allerdings
fchon hr bedenklich geworden sei wenn Herr Windthorst
so drastischer Mittel bedarf um sie zu bekämpfen

Der Reichs Anz veröffentlicht ein Schreiben
des Fürsten Bismarck als Handelsminister an die
Aeltesten der Berliner Kaufmannschaft über die Zustände
der Berliner Getreidebörse Im ersten Theile heißt
es Ich erachte es für geboten daß entweder unter Ans
fchluß aller mit dem Getreidegefchäft befaßlen Kreise zu
Mitgliedern der Sachverständigen Commission ausschließ
lich Perionen gewählt werden welche völlig ohne Interesse
zur Sache sind oder daß neben den Getreivehändlern
auch den anderen beteiligten Erwerbszweigen eine ange
messene Mitwirkung bei der Auswahl der Sachverstän
digen eingeräumt wird Im zweiten Theile des Schrei
bens heißt es ,Die gegen die Gleichstellung des Rauh
Weizens mit anderem Weizen erhobenen Bedenken würden
dadurch ihre Erledigung finden daß zwei Arten von
Schlußscheinen zur Einführung gelangen welche entweder
für Rauhweizen oder für die übrigen Weizenarten aus
schließlich bestimmt sind Ebenso Halte ich mit den Herren
Aeltesten die Ausnahme einer Bestimmung für nothwen
dig nach welcher für lieferungsm fähig erklärtes Getreide
vor einer weiteren Bearbeitung nicht wieder zur Kündig
ung verwandt werden darf Die Aeltesten werden schließ
lich ersucht über diese beiden Punkte ohne Verzug Be
schluß zu fassen und über das Ergebniß zu berichten

Die bayrische Abgeordnetenkammer berieth gestern die
Petition der Würzburger Wahlmänner des Centrums an
läßlich der wiederholt m Folge Stimmengleichheit ungül
tigen Landtagswahl das Wahlgesetz abzuändern Rup
pert wünscht eme andere Emtheilung des Wahlkreises
Der Minister des I nern v Feil tzsch betont die Regier
u g stehe auf dem Boden des Gesetzes fest keine Einthei¬



in den Stabtgemeiuden Der deutschfreisinnige Abg Zelle er
kannte an daß die bisherige Vertheilimg der Kosten der Poli
zeiverwalttmg in den Städten mit königlicher Polizei nach dem
GesichtspAnki der persönlichen und sachlichen Kosten keineswegs
ein Ideal sei, sie habe zu sehr vielen Streitigkeiten geführt
Der vorliegende Gesetzentwurf schlage aber doch eine zu mecha
nische Lösung der Schwierigkeiten vor und enthalte für die gro
ßen Städte eine unbillige Belastung Eine befriedigende Lös
ung werde nur zu finden fein wenn man den Begriff Polizei
fest abzugrenzen sich entschlösse Die Grenzlinie zwischen Po
lizei und Verwaltung sei jetzt gänzlich verwischt und daraus
entständen zahllose Schwierigkeiten und Unsicherheiten Eine
Revision des Polizeiverwaltungsgesetzes von 1850 sei dringend
nöthig Die Vortheile welche die großen Städte aus dem be
stehenden Zustand ziehen sollten seien stark übertrieben es
ständen ihnen auch schwere Verpflichtungen gegenüber Redner
beantragte Ueberweisung an eme Commission Minister von
Puttkamer führte aus daß die gegenwärtige Vertheilung der
Polizeikosten zwischen Staat und Gemeinden durchaus unbillig
und ungerecht sei die größten und leistungsfähigsten Gemein
den würden auf Kosten des Staats bevorzugt Die Begriffs
bestimmung und Abgrenzung der Polizei gehöre gir nicht hier
her es lieqe auch in der Natur der Sache daß scharfe Gren
zen hier nicht zn ziehen seien Abg Von Rauchhaupt erkannte
die Berechtigung der Vorlage an machte aber hinsichtlich des
Vertheiluugsmaßstabes der Kosten einige Bedenken geltend
Auch Abg Bachem schlug einen andern Vertheilungsmaßstab
vor für den Staat Vz für die Kommune für Berlin könne
man vielleichr einen Uebergangszustand einführen Auch der
freikonservative Abg BartZ hielt eine Ausnahmestellung Ber
lins für gerechtfertigt Im wesentlichen mit der Vorlage ein
verstanden war der konservative Abg Althans während der
deutschfreisinnige Abg Friedländer eine ganz ablehnende Stell
ung einnahm Abg Enneceerus begrüßte den Versuch einer
neuen Regelung dieser Frage mit Genugthuung wollte aber
die Beitragspflicht der Städte auf ein Viertel herabgesetzt sehen
Abg von Eynern erkannte m dem Entwurf ein Gebot aus
gleichender Gerechtigkeit befürwortete aber für Berlin den Ab
zug einer größeren Quote mit Rücksicht auf die politische Polizei
Der Gesetzentwurf wurde au eiue Commission verwiesen und
an dieselbe Commission nach kurzer Debatte der Gesetzentwurf
betr die Uebertragung Polizeilicher Befugnisse in den Kreisen
Teltow Nieder Barmm und Charlotteuburg Morgen Fort
setzung der Etatsberathung

Wie in der vorigen so hatten anch in dieser Reichstags
session der geschäftssührende Ausschuß des deutschen Gabels
berger Stenographenbundes und der Verband Swlzescher Steno
graphenvereine eine Petition an das Haus gelangen lassen in
welcher die Verwendung der Stenographie in der
Rechtspflege vorgeschlagen wurde Nunmehr hat der Ab
geordnete Schröder der übrigens der Gabelsbergerschen Steno
graphie mächtig ist und dem Berliner herein Babelsbergerseher
Stenographen als Mitglied angehört in Verbindung mit der
bierzu nöthigen Anzahl anderer Abgeordneten den Antrag auf
Besprechung der Petition im Plenum gestellt

TÄZgMpWchs Rschxichlm
Wien 27 Februar Anläßlich des Ablebens des Prinzen

Ludwig von Baden legt der Hof auf Anordnung des Kaisers
von morgen ab lls zum 6 März inel Trauer an

Lnzern 27 Februar Der Verkehr auf der Gotthardbahn
ist wieder frei

Kopenhagen 27 Februar Der Eisenbahnverkehr auf Lol
land nnd Falsier ist noch gestört anch die Arbeiten zur Weg

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Weidingen war beim Hinausdrängen von einem Stimmen
gewirr umrauscht aus dem nur einzelne abgebrochene
Sätze vernehmlich an sein Ohr schlugen Sie ist voll
endet schön ein Götterweib freilich gar keine
Schauspielerin nicht eine Spur von Talent aber
was braucht eine solche Schönheit Talent Sie könnte
taubstumm sein und man wäre doch enthusiasmirt sie
sehen ist Kunstgenuß genug

So schwirrte es zu Ernsts unsäglicher Pein um ihn
herum Jeder konnte sein Heiligenbild jetzt begaffen be
wundern kritisiren banale Lobhudeleien laut werden lassen

es war ihm entsetzlich Sie bietet ihre Schönheit
feil läßt sich das Anschauen derselben bezahlen denn
Künstlerin ist sie nicht wie ich da eben höre sagte er
sich mit zuckendem Munde Mein Gott daß ich sie so
wie derfinden muß lieber wollte ich an ihrer Leiche weinen
denn gestoiben ist sie für mich ja seit lange

Endlich scind er sich am Strande fast ohne zu wissen
wie er dahin gekommen Der Regen hatte aufgehört aus
zerrissenem dunklem Gewölk blickte der Vollmond auf das
wildbewegte Meer und den weißschimmernden Sand der
Düne Ernst stürmte halb sinnlos auf und nieder zu
weilen benetzte er die Hand mit dem kühlen Seewasser
und feuchtete die brennende Stirn dann setzte er in Hast
die Wanderung fort als könne er dem wahnsinnigen
Schmerz der seine Seele durchwühlte als könne er den
peinigenden Gedanken entfliehen Das Eine stand fest bei

ihm er mußte fort sogleich morgen Melitta
noch einmal auf der Bühne sehen ihr vielleicht außerhalb
derselben begegnen ja auch nur von ihr reden hören war
ihm ganz unmöglich schon der Gedanke daran verursachte
ihm unendliche Pein Morgen fort und sich einzureden
suchen daß ihn ein wirrer toller Traum geneckt das
war das beste Niemand von den Seinen sollte erfahren
Saß er die Verschwundene wiedergesehen so wiedergesehen

Melitta Schauspielerin bei einer Wandertruppe sich
auf elend zusammengeschlagener Sommerbühne ohne alles
Talent dem gaffenden Publikum präsentireno es war
zum wahnsinnig werden

Da fiel ein langer Schatten über den Weg und eine
Hand legte sich auf seine Schulter

Finde ich Sie endlich hier Herr Legationsekretär Ich
suchte Sie überall vergebens bis ich mich Ihrer Passion
für einsame Monvscheinpromenaden erinnerte hatte
mich also nicht getäuicht Nun was sagen Sie
natürlich waren Sie im Theater so tönte des Justiz
raths Stimme ihm ins Ohr

Eri st mochte nicht lügen so gerne er jedes weitere
Eingehen auf das angeichlagene Gesprächsthema durch
die Bemerkung abgeschnitten hätte er habe der Borstellung

räumunq des Schnees sind jetzt eingestellt Die am Freitag
Abend in Gjedser angekommenen Reisenden sind zur Zeit noch
nicht hier eiuaetroffeu

Petersburg 27 Febr Die Fürstin Kotschubei ist gestorben
Paris 27 Februar Bei den gestern stattgehabten 9 Ersatz

wahlen zur Deputiitenkammer wurden 4 Republikaner 2 Radi
kale und 1 Konservativer gewählt Um 2 Sitze findet Stich
wahl statt

Paris 27 Februar Der italienische Botschafter Menabrea
hatie Vormittag eine Besprechung mit dem Minister FlonrenS

Nach einer amtlichen Mittheilung aus Hanoi von heute
äscherte eiue Feuersbruust in dem Stadtviertel in welchem die
Sch einer wohnen 500 Häuser e n

Paris 27 Februar Einer Meldung der Agenee Havas
aus Konstantinopel zufolge dürfte der neue Zwischenfall in
Damaskus keine Folgen nach sich ziehen Wie jetzt bekannt
wird flüchteten sich einige Leute aus Algier die von Zapties
verfolgt waren in das französische Konsulat der Konsul ließ
das Thor schließen und lieferte die Zapties dem Vali ans der
sich später bei dem Konsul entschuldigte

London 27 Februar Oberhaus Der Unterstaatssekretär
der Kolonien Onslow erklärte die Regierung beabsichtige nicht
das portugiesische Gebiet an der Delagoa Bai und die dortige
Eisenbahn zu erwerben

London 27 Februar Unterhaus Unterstaats ekretär Fer
gusson erklärt die gestern vom Temps gebrachte Nachricht
daß England sich in der Nähe der Dardanellen die Ceision eines
türkischen Hafens oder einer türkischen Insel ausgewirkt oder
eine solche gesordert habe sei unwahr auch alle übrigen in dem
fraglichen Artikel des Temps enthaltenen Nachrichten entbehr
ten der Begründung

Chicago 27 Februar Auf der Chicago Burlington Quin
eey Eisenbahn ist unter den Lokomo ivführern und Heizern ein
allgemeiner Strike ausgebrochen Der Güterverkehr sowie der
Passagierverkehr stocken auqenblicklich

Berlin 27 Februar Amtlichen Nachrichten zufolge siud
die auf den dänischen Eisenbahnlinien durch Schneeverwehungen
eingetretenen Ve kehcsstörungen bezüglich der wichtigeren
Strecken wieder b hoben

Aachen 27 Februar Die erste englische Post vom 26
Februar ist ausgeblieben Grund Schiff in Ostende nicht
herangekommen wegen ungünstiger Witterung im Kanal

Tages Chronik
Der Kaiser hörte gestern Vortrag konferirte kurze

Zeit mit dem Staatssekretär Grafen Herbert von Bismarck
und arbeitete längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets
Demnächst empfing der Monarch den Landeshauptmann
von Schlesien Grafen von Fürstenstein der sich im Auf
trage der Kaiserin zu den Beisetzungsfeierlichkeiten nach
Karlsruhe begiebt und später noch den Prinzen Wilhelm
der sich vor seiner Abreise nach Karlsruhe von den Ma
jestäten verabschiedete

Ueber das Befinden des Kronprinzen wird
heute folgendes amtliche Bulletin veröffentlicht

San Rsmo 27 Febr 10 Uhr 30 Min Vorm Der Schlaf
Sr K und K Hoheit des Kronprinzen war gut Husten und
Auswurf geringer letzterer weniger gefärbt Allgemeinbefin
den befriedigend

Mackenzie Schrader Hovell v Bergmann Bramann
Kußmaul

nicht beigewohnt und alles darauf bezügliche sei ohne
Interesse für ihn

Ich war kurze Zeit dort entgsgneie er daher mit ge
preßter Stimme konnte indeß weder viel sehen noch
hören da ich fast der letzte in dem überfüllten Saale
war

Ja es war tüchtig besetzt triumphirte der alte Herr
Meine Bemühungen waren also nicht umsonst übrigens

kaun ich sie von jetzt ab sparen Die ganze Badegesell
schaft wird hinrennen um das Schönheitswunder immer
wieder anzustaunen und wie finden Sie die Dame
mein junger Freund

Ich weiß nicht wen Sie meinen Herr Justizrath

Nicht wen ich meine Sind Sie toll Kaun ich
von jemand anders sprechen als von dieser Frau Colonna
Treiben Sie keine Possen mit mir altem Manne mich
düpiren Sie doch nicht Sicher find Sie ebenso enthusias
mirt wie alle die anderen

Ernst war es unmöglich zu antworten
Na sehen Sie jetzt haben Sie kein Wort heucheln

der Verstellung mehr Ist ja auch nicht anders möglich
wer kann diese Frau sehen ohne sie zu bewundern

Und wenn Sie nun noch gar wüßten was ich weiß
lieber Weldingen Sie verehrten Frau Colonna noch
viel höher und zwar nicht um ihrer äußeren Schön
heit willen

Und was wissen Sie fragte Ernst mit dumpfer
Stimme

Nun Ihnen will ich s sagen obschon es niemand
sonst von mir erfahren foll Sie sn d kein Leichtfuß
wie die anderen vielleicht können Sie bet Ihren
vielen Verbindungen in der Residenz etwas für die Frau
thun

Für sie thun Ist sie in so bedrängter Lage Hat
sie etwa Ihr Mitleid Ihre Hilfe angerufen

Die Mitleid und Hilfe anrufen ich sa e Ihnen
Weldingen keine Königin kann stolzer sein Sie Hai mir
nur ihr Vertrauen geschenkt und darauf bin ich stolz
Wer aber die Geschichte dieses Engels kennt hat von
selber den Wunsch zu helfen

Sie hat Ihnen ihre Geschichte ihre Vergangen
heit erzählt fragte Ernst stammelnd mit stockenden
Pulsen

Was geht mich ihre Vergangenheit an und zu
erzählen ist da auch nicht viel man sieht ja das Elend
mit eigenen Augen

Ich hoffe Sie spannen mich nicht mehr länger auf
die Folter brach es jetzt leidenschaftlich von des jungen
Mannes Lippen Vom Elend dreier Frau Colonna
we ß ich nichts und von ihrem Stolz habe ich noch
weniger bemerkt Geht eine F au von Charakter zur
Bühne ohne je e Spur eines Talentes ohne den gött
lichen Drang der berufenen Künstlerin Sie will nur

In einer uns aus San Nemo 27 Febr Born 10 Uhr
20 Min zugegangenen telegraphischen Meldung hecht es
Der Kronprinz hatte eine gute Nacht Husten Aus
wurf haben sich verringert

Der Nat Ztg wird aus San Remo tele raphirt
Das dem Kaiser telegraphirte Gutachten Kuß maul s
betont daß er in den Lungen nichts Krankhaftes gesun
den habe daß er aber die Krankheit als sehr ernst an
sehen müsse Nußmaul hat auch den Kehlkops untersuche
und die in den letzten vierzehn Tagen von Bergmann unv
Bramann angefertigten mikroskopischen Präparate aus
dem Auswurf durchgemustert Die Präparate sollen Ver
dächtiges und positwere Aufschlüsse über die Natur des
Leidens ergeben als die bisherigen anatomischen Unter
suchungen Mackenzie har es abgelehnt sich in schwierige
anatomische Details einzulassen indem er sich auf Virchow
als die erste Autorität in diesem Fache berief Mackenzie
wünschte der Auswurf und die Präperate möchten einem
pathologischen Anatomen zu nochmaliger Begutachtung vor
gelegt werden indem er Stecklinghausen in Straßburg
und Waldeher in Berlin vorschlug Professor Waldey r
wurde gewählt

Aus Frankreich sind nach einer Meldung der N uen
Freien Presse aus Paris in der Villa Zino in San Remo
und bei der Deutschen Botschaft in Paris etwa 2000 Kundgeb
ungen der Sympathie für den deutschen Kronprinzen einge
laufen

Die Kronprinzessin soll nach einer Nachricht des Pa
riser Gaulois an eine ihr intim befreundete Persönlichkeit in
Paris einen Brief geschrieben haben in welchem die Hoffn mg
auf Genesung des Kronprinzen ausgesprocheu wird Die Heil
ung des Kronprinzen ist nach diesem Briefe eine Frage d r
Zeii Die Kronprinzessin sei entrüstet über die Uebertreibungen
der französischen Blätter

Prinz Wilhelm hat am Sonntag beim Fürsten
Bismai ck gefrühstückt Der Prinz begiebt sich Diritstag
zu den Beisetzungsfeierlichkeiten nach Karlsruhe

Der Erbprinz von Sachsen Meiningen ist
wieder hergestellt

Bei dem Reichskanzler Fürsten Bismarck fin
det heute ein Diner statt zu welchem sämmtliche Mitglie
der des Bundesraths die preußischen Staatsminister so
wie die Unterstaatssekretaire nnd Ministerialdirektoren Ein
ladungen erhalten haben

Der Dienstagsempsang bei der Gemahlin des russischen

Botschafters Frau Gräfin Schuwalow fällt aus da
die Mutter der Gräfin Fürstin Helene Kotschubei
welche bekantlich dem Kaiser Wilhelm und der
Kaiserin sehr nahe stand im Alter von 76 Jahren ge
storben ist

Prosessor Dr Weiland in Göttingen hat die Be
rufung nach Berlin als Leiter der Nonrimenw
irigQMö liistariLu abgelehnt

ihre Schönheit zur Schau stellen sich bewundern und
diese Bewunderung noch bezahlen lassen

Halten Sie ein rief der Justizrath streng Sie
wissen nicht was Sie sprechen und dürften der Dame
die schmachvolle Beleidigung noch abbitten Sie betritt
die Bühne mit Widerwillen fast mit schauderndem Ab
scheu und sie thut es um ihren todtkranken Gatten
zu ernähren

Ah stöhnte Ernst auf Dieser Direktor Colonna
ist wirklich ihr Gatte ist todtkrank

Ja Sie voreiliger Mensch Uebrigens will ich Ihnen
auf Diskrektion noch weiteres anvertrauen Der Direktor
heißt nicht Colonna es ist das nur ein angenommener
Name Sein wahrer ist Carlos Selben Ah ich sehe
auch Sie kennen den Namen vor wenig Jahren noch
nannte man ihn in Norddeutschland als den eines großen
Künstlers mit Bewunderung bis dies entsetzliche Rücken
markleiden den Armen todt machte sür die Welt Wie
viel Schuld er selbst an seinem Unglück trägt mag ich
nicht untersuchen mir scheint er wird toll gelebt haben

seine Frau freilich verräth keine Silbe davon
Da hatte Ernst endlich Klarheit sie war schrecklich

und doch hätte er dem Justizralh jubelnd um den Hals
fallen mögen Melitta sein Heiligenbild war nicht
entweiht nur noch verklärt durch den Glorienschein des
Martyriums Und mein Gott,, sie litt und er
der unter allen Verhältnissen ihr Freund zu bleiben ver
sprochen war nicht an ihrer Seite sie war im Elend
und er half ihr nicht er kam sich plötzlich verab
scheuungswürdig vor nicht werth auch nur an sie zu
denken Abreisen hatte er wollen ohne mit einer Silbe
zu fragen wie sich ihr Schicksal gestaltet was sie be
wogen die Bühne zu betreteten und sie sie brauchte
einen Freund eine Stütze welch ein Glück daß er ihr
nahe war ihr die helsende Hand bieten konnte

Wo haben die Colonnas Wohnung genommen
fragte er nun hastig den Rath und dieser seinen Ideen
gang errathend sagte freundlich Drüben in der Kolonie

Sie wissen man hat da billigere Logis als hiee in
der Nähe des Strandes Fragen Sie nur nach der
Wittwe Berger jedes Kind weist Sie dorthin Wir
werden uns also dort manchmal begegnen mein junger
Freund ich wußte ja daß Sie ein edles Herz haben
Nun aber wollen wir heim Sie noch nicht Nun
meinetwegen schwärmen Sie die halbe Nacht bei Monden
schein umher ich bedarf jetzt der Ruhe Gute Nacht denn
Sie romantischer Schwärmer

Die Herren trennten sich Ernst blieb noch bis Mitter
nacht am rauschenden Meer er hatte so viel zu denken
zu sinnen zu überlegen Dann suchte auch er endlich die
Wohnung und fein Lager auf

Fortsetzung folgt



Dem gestrigen Observer zufolge sind beim auswärtigen
Amte vom 15 Septemter datirte Nachrichten von Emin
Pascha eingegangen Nach denselben erwartete Emin Pascha
dieAnkunft Stanleh s tur den Monat November und em
vwdl die Nonte Mombasa als die geeignetste Wenn von der
Mitte Dezembers datirte Nachrichten bis jetzt gebraucht haben
um räch Europa zn gelangen so läßt sich denken daß Meld
ungrn über Vorgänge im Innern Ostafrika s während des
November noch nicht eingetroffen sein können Daß Stanley
aber nachdem er einmal von Aruwimi aufgebrochen war un
terw gs keine Gelegenheit fand Kunde von sich zu geben ist
sehr wahrscheinlich Die Hoffnung daß Stanley noch am Le
ben und bereits bei Emin Pascha sein möge belebt sich sonach
wieder

Aus sicherer Quelle erhält der Schw Merkur über den
Gesundheitszustand des Königs Karl von Württemberg
folae ds zuverlässige Nachricht Die seit Jahren schon bestehende
Affeluon der Lunge von welcher der König in einem milderen
Klima Heilung suchte gestaltete sich in letzterer Zeit zu einer
so heiligen Erkrankung daß eine Zeit lang die schwersten Be
sorgnisse gerechtfertigt waren Bei der Ankunft des Professors
Liebermeister in Florenz war die äußerste Gefahr bereits vor
über und der Zustand des hohen Patienten besserte sich soweit
dsß eine ernste Gefahr nicht mehr vorliegt Ein Rückfall
würde jedoch abermals Gefahr bringen und es ist deshalb für
längere Zeit die größte Vorsicht und Schonung nothwendig

Ein Versuch zweier Führer der Heilsarmee für
ihre Heilslehre im sündhaften Berlin Propaganda zu machen
ist gar kläglich am Sonntag gescheitert Der Konimissionär
Nailton vom internationalen Hauptquartier in London und
Herr Schaas der in Stuitgart wohnende Leiter der Heilsarmee
in Deutschland, hatten Sonntag Nachmittags vier Uhr bei
sreiem Eintritt iür Jedermann in der Berliner Ressource Kom
mandantenstraße ü7 über Zwecke und Ziele der Heilsarmee ge
sprochen Etwa dreihundert Personen fanden sich ans Neu
gierde ein Herr Railton Divisionsgeneral wie Herr Schaaf
waren in rother Gar baldiblouse erschienen Der Erstere hielt
in englischer Sprache eine Anrede die der Letztere in seinen
geliebten schwäbischen Dialekt übersetzte Was sie sprachen
darüber sei uns ein Bericht erlassen Sie wetterten mil jedem
Dompfaffen um die Wette gegen das Laster und sprachen vom
Heiland der unter uns wandle Als dann ein Choral Es ist
ein Born noch der Melodie In einem kühlen Grunde ange
stimmt wurde ward aülgememe Heiterkeit entfesselt die bis zum
Schluß der Versammlung anhielt 5300 Offiziere und 23W
Korps zählt die Heilsarmee nach Railtons Angaben bereits
Die Berliner Sünder werden sie wobl nicht bekehren Unter
Gejoble und Pfeilen leerte sich der Saal

Wie verlautet hat der Kultusminister die Provinzialschul
bebörden angewiesen in Privatklagesachen gegen Lehrer
und Schulaufsichtsb eamte wegen Beleidigung oder Kör
perverletzung von Schulkindern den Kompetenzkonflikt fernerhin
nicht zu erbeben vielmehr dem gerichtlichen Verfahren seinen
Lauf zu lassen

Michael Klapp der bekannte Wiener Feuilletonist und
Lust spieldichter Verfasser des Lustspiels Rosenkranz und Gül
denstern ist am Sonntag im 56 Lebensjahre gestorben

Die Delegirten des Verbandes deutscher Bäckerin
nungen treten Montag über 11 Tage in Berlin zusammen
hauptsächlich um über den Antrag Lohren Gewichtbäckerei zu
beiachen Es haben sich bis jetzt 24 Vertreter von Unterver
bäuden angemeldet Eine neue Petition des Verbandes sucht
durch Data die Behauptungen von dem übermäßigen Verdienst
zu widerlegen

Neue Studenten Krawalle sind in Charkow
ausgebrochen Es haben lärmende Zusammenkünfte statt
gefunden welche durch Polizei und Militär aufgelöst
wurden Die Universität wird wie es heißt geschlossen
wsrdeu In der Petersburger Universität ist ebenfalls
eine starke Gährung bemerkbar Es werden Unruhen be
fürchtet Die Studenten planen eine Kundgebung gegen
den Rektor

Die Aufbahrung der Leiche des Prinzen Lud
wig Wilhelm Die Karlsr Ztg veröffentlicht das
Programm der Beisetzung der Leiche des Prinzen Ludwig
Wilbelm am ksmmenden Mittwoch Die Schloßkirche in der
die sterblichen Ueberreste des Prinzen Aufnahme gefunden ist
schwarz ausgcschlagen das Gerüst für den Sarg ist mit Arm
leuchtern umstellt und durch Zierpflanzen und großblätterige
Gewächie vom übrigen Raum abgeschieden Die Großherzogin
verweilt wie der Frkf Ztg gemeldet wird Tagsüber völlig
gebrochen am Sarge ihres Sohnes den die e s Uniform
mit dem barschen und preußischen Hausorden schmückt Zwei
K mmerherren zwei Stabsoffiziere und zwei Ehrenposten
halnn am offenen Sarge Wache Auf besonderen Befehl des
G oszherzogS ist der Zutritt zur Schloßkirche Dienstag von
11 4 Uhr dem PubMnm gestattet Prniz Ernst von Sachsen
Weimar die Erbgroßherzöge von Sachsen und von Hcssen
haben ihre Anwesenheit zu den Beisetzungs Feierlichkeiten zu
gesagt Zur Besetzung der Leiche des Prinzen Ludwig Wil
helm treffen ferner ein Baron Frederiks Rußland Fürst
Wrede Oesterreich Graf Taufkirchen Bayern Fürst Hohen
lehe Langenbma die Erbprinzessiu von Renß Joeelyn Eng
land Baron Seckendorff als Vertreter des Prinzen Heinrich
der Eri Prinz von Hohenzollern Prinz Fe dinand von Hohen
zollern Prinz Radznmll und Priin Hermann von Sachsen
Weimar Die öffentliche Leichenaufftellimg wurde von Tau
fenden baucht nnd viele Tausende mußten zurückkehren ohne
die Leiche gesehen zu haben Heute srüh um lv Uhr war
Gottesdienst für die Fürstlichkeiten Prälat Doll hielt die
Predigt welcher er das Bibelwort zu Grunde legte Herr
wärst Dn da gewesen mein Bruder wäre nicht gestorben
Nach dem Gottesdienst legte das Fürstenpaar Blumen und
Kränze aus San Remo nieder Der Erbgroßherzog kommt
nicht

Eine Blutvergiftung hat sich dem Fränk
Kurier zufolge ein Assistent des Geheimraths
v Pcttenkoscr bei Untersuchungen des Milzbrandgiftes
zugezogen indem er eine kleine offene Stelle am Finger
übersah in welche etwas von der Versucheflüssigkeit ein
drang Schon nach wenigen Stunden erfolgte hochgradige
Anschwellung des Armes Nur der sofortigen Heraus
nahme aller Lymphdrüsen des betreffenden Gebietes durch
Geheimraih v Nichbaum ist es zu danken daß das Leben
des jungen Arztes gerettet wurde

Selbstmord Ans Petersburg ist am Sonnabend die
Meldung eingetroffn daß sich dort Mittags im Hotel d France
der deutsche Botschattssekieiär Prinz Hchenlohe Oetzrmgcn er
schossen hat Der Unglückliche ist e n Sohn des Herzogs von
Niest dessen Familie bereits wiederholt von Parten Schickfals
sed äge getroffen worden ist Ein Sohn des Herzogs ist in
Jiaiien an der Schwindsucht gestorbm und der Herzog weilt
augenblicklich in San Remo mit einem anderen ebenfalls
kranken Soiin Ein dritter Bruder des Prinzen welcher in
Petersburg Hand an sich gelegt hat wollte bereits Sonn bend
nach Pete sburg etten verpaßte aber den Zug und wird heute
Sonniag Äbend Berlin verlassen Der jetzt Verstorbene wurde
ür d e nächste Woche in Berlin erwartet

Verunglückte Fischer Am24 ds warendieStutt
hoser Fischer Carl Larws Martin Prang und August
Wohlert zum Dorschfange aus die See gefahren Bei der
Heimkehr um die Mittagszeit kenterte das Boot in der
Nähe des Strandes in Folge eines mit Schneegestöber
verbundeneu Wirbelwindes Alle drei Insassen ertranken
Die ersten beiden waren verheirathet und Familienväter
und hinterlassen ihre Familien in ziemlich dürftigen Ver
hältnissen

Ein neuer Geldschrank Im Bankgewölbe der Bre
mischen Hypothekenbank wnrde dieser Tage wie das Deutsche
Tagebl schreibt ein Hypothekenschrank von ganz ungewöhnlicher
Größe ausgestellt der in der Fabrik des Hoflieferanten Karl
Ade in Berlin hergestellt worden ist Der Verfertiger hat bei
diesem Werke ein ganz neues System zur Anwendung gebracht
welches haupti äch darin besteht daß der Thürrahmen mit den
massiven doppelten Feuerfalzen aus ganz eigenartig geformten
neuen Profileisen mit Tdürverankerung hergestellt ist die in
ihre curvenartig schließenden Klauenrahmen schräg eingreifen
so daß sich Ne Thüren nicht glnch den gewöhnlichen aufkeilen
abreißen oder auseinaudsrwinden lassen Man sieht keine Niete
keine Schraube selbst d e hermetisch enrvenartig schließenden
Feuerfalze sind nicht wie bei allen anderen Eonstrnktionen
aufgenietet sondern aus einem einz gen Stück besten Schmiede
eisens gewalzt Der Umfassungsmantel des Schrankes ist an
den Ecken gebogen und oben wie unten durch geschweißte Sicher
beitsringe zusammengehalten Der größte und einleuchtendste
Vorzug besteht darin daß alle Kanten und Fugen namentlich
die dem Einbrecher zum besten Angriffspunkt dienenden Win
keleisenecken bei diesem Schrank durchaus vermieden sind Noch
fei bemerkt daß der Schrank 7V Centner wiegt und nur mit
genauer Noth durch die Eingangsthür des Gewölbes gebracht
werden konnte

Sklaven markt j In Kabul der Hauptresidenz des
Emirs von Asghanistan wird so schreibt die indische Zeitung
Kaisar i Hind noch alle drei Monate ein Sklavenmarkt ab

gehalten Die Sklaven kommen zumeist aus Kafristan Die
Mädchen erzielen einen höheren Preis als Knaben oder erwach
sene Frauen Die Mädchen werden verkauft indem man sie
mit der Spanne der Hlind mißt und kosten 20 60 Rupien die
Spanne Dagegen werden die von Hajara und Panchseer kom
menden Mädchen nicht nach Maß verkauft sondern nach ihrem
Persönlichen Werthe welcher von 80 120 Rupien schwankt
Uebrigens dürfen mir Mnhamedaner Sklaven kaufen Sollte
ein Hiudu sich dazu unterstehen so wird er nebst seiner Familie
gez wungen zu m Muhamedanismus überzutreten

Literatur
Bismarcks Worte Wir Deutsche fürchten Gott

aber sonst nichts in der Welt Soeben ist in Taschen
format die weltbewegende Rede erschienen welche Bismarck in
der Reichstagssitznng am Februar d I gehalten Es wird
gewiß Manchem willkommen sein in dem elegant gebundenen
Büchelchen eine bleibende Erinnerung an jene hochbedeutsame
Sitzung zu dem billigen Preise von 50 Pfg erwerben zu können
Dasselbe ist bei E Tornau Leipzigerstraße 89 Hierselbst zu
haben

Die französische Revolution nnd ein Pre ußisches
Königsleben Vortrag gehalten zur Feier des 90 Geburts
tages Sr Majestät m Beamten Verein zn Merfeburg von
E Cremer König Reg und Schulrath Verl von I Fricke
Halle Preis 40 Pf Wir empfehlen die kleine Skizze des
Lebens unseres theueren Königs und Kaisers einer geneigten
Beachtung unserer Leser
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Eiskeller
Verein von Kriegern S Sept 18 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
HaLilÄer Schiitzeubund Schießtag
Katholischer Miinnervcretn Ab von 8 10 i Ausschau der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr SS
Verein Einigkeit Ab 3 in Häubers Restaurant
Hall Bolks Li Hertasel Ab 8 llebungsstunde kl Klausstraße 3
Liedertafel Laute W 3j in Bölke s Restaurant
Miinnerchor Ab 8 10 Usbungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gellinzvcrein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße S
Gesangverein Arion Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Gutenbergbun Ab 9 Uebungsstunde m der Goldenen Kette
Aaiin schcr Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr IS
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Ruder lud Neptun Abends 3 11 im Paradies
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B er B v Ä7 FebruarDie h ut ge Börse eröffnete fest weniger auf positive Gründe
hin als desw gen weil ungünstige M ldaiigen ausnahmsweise
einmal nicht vo lagen Später aber tiat auf schlechte handels
politische Nachrui un aus St Petersburg ein paniert ger
Rückgang der Russ mwerthe ein dem siaz ian alle Gebiete an
schtvssen nsmeultich die sanken Am Schluß bernmgte sich
die Stimmung eintgerinaßen unv konnten die Kurse sich theil
weise erho en Die russiiche Bank für auswarugen Handel
büßte gleich zu Beginn der Börse 5 pCt ein Äalo stieg der

Verlust auf 7 jz PCt, und ehe die erste Börienstnnde Naräber
war waren 14 pCt eingebüßt und auch darüber hinaus giig
der Verlnst Selbstverständlich wurden auch andere rassische
Paviere durch diesen Rückgang beeinflußt Bahnen w e An
leihen gingen zurück und russische Noten fnlen bis aus lW 5

Vroimttlnviirse Berlin 27 Fe rnar Weizen bei ganz Mi edenten en
Umsätzen nach festem Veginn ermattend loko 155 bis l74 M Avri Nai
162,Sl bis 161,75 M Roggen loko gute trockene Waare leicht ver
käuflich Termine sehr still nnd auf rentirende Petersburger Offerten lang
sam abgeschwächt loko 105 bis 117 M April Mai 119 bis 11g 2 is
118 75 M, Hafer loko tn geringem Begehr Termine still und wenig
verändert loko 104 bis 123 M Aprit Bcat 113 75 bis 113,25 M

erste ohne Umsatz loko 100 bis 175 M Rüböl lag sehr fi l und
in denNottriingen williger loko ohne Faß M, April Mai 44/ 0 is
44,30 M Petroleum geschäftslos loko M Spiritus loko
bei vermehrtem Angebot billiger Termine üei kleinen Umsätzen gleichfalls
matter tendenzirt loko ohne aß versteuert 97,20 M Uprii Ma 97,70
dIS 97,30 M mit 50 A Verbrauchsabgabe 47,90 bis 47,80 M mit 70
M Verbrauchsa gabe 29,80 dis 2 ,L0 M Mehl in ruhigem Hindel
Weizenmehl 00 23,00 b s 22,00 M 0 22,00 bis 20,05 M Sloggenniehl 0
17,75 bis ß,50 M 0 und 1 16 50 bis 1S S0 M

Preise verstehen sich sofern tcht anders angegeben als bezahlt
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Hall Maschine
Äive CoZertzsr Maschinen
Kister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Etlenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zubers
Körmsdors
Kette El eschtsf
Nrrdd Lloyd ueue

azar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
eppiner Werke

Nordh Tapsten
Thüringer Salin

liphäl St Pr

Berlin Dresd
Marienb Waw
Nordh Erfuri

Oberlausitzer

Ostpr Sildbah
Saalbahn
Weimar Gera

znliwsische SismdKhs PrwMAesi
VWgatwNS

4

0 I

S 1LS60 G
4

3V
2 109 25 bG
3 106 90 v

84,90 bG

Berlin Dresden
Breslau Waricha
Dtsch Nordd Llozd
Halberst Blankenb
Nordhausen Ersurt
Ostpreuß Südbah
Saalbah gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Zar

d 1S3ß

o

4

4

4

4V
4

4

4

4

100 25 G

10 50 G
G

93 B
102 75 G

AvSl KZIe K Vril rit VUigLli l t
Aachen Masrricht 4 151 90 B
Dux Bodenbach ö 83 25 G

do 2 L 5 83 10 G
do 3 5 5

Kaschau Oderberger Z 79 50 SS
do Goldpr 5 102 70 bG

Kronpr Rudolfsb 4 71 50 B
Oestr Jr Staatsb 3 79,50 l S

do VN 1374 S

00 von 1835 3 73 50 b
do Ergänz Netz 2 73 75 b
do 1 u 2 L 5 105, G
do Goldpr 4

Pillen Priesen 4

Südösterr LomS Z 56 60 bG
do neue 3 56 60 G
do Obligat 5 10175 bB
do Gold 4 91 60 b

Ungar Nordostbah ö 75 30 B
Breir Grajewo tud g 5 77,60 V
Gr Rusj Eiteub g 3 66 30 cG
Sosloro Woro gar 5 3 30 b
Kursk Charkow gar 5 86 25 v

do tn Lstrl s

ikursk Kte gar 4 79,90 b
do kleine 5

Moseo Kursk gar 4 75 G
Mosco Riaja gar 4 35,40 b
Äjäjan KoÄow gar 4 31 50
Äjllichk Morcza s g ä v 90 i
südwestbahn gar 4 72 40 d
rranstautasische g Z

57 7 b
do kleine 3 58 0 S

SZarschau Teresp g 5 8s 40 b
ü laditawtas 4 6Ä 75 s

W chW

Ämsterdam 100 U S T
Honvon 1 Lstrl 8 T
Lurts 100 Ar g T
wie 100 Fl Sl Z N 0

1K8 9Z
Ä i,33

80, 5
ISii 55

65 30

kMt garant
Italien Reute
vcsterr Goldrente

do Papierrents
do Siiberrents

Numän große
do amortis

Rufs Woldrente
do kons 85 er
do do 34
do do 1erdo Orient Bnl
do Prämien 64
do do 66
do T Bodenk
do Curl Pfdbr

Serb Vold Pfdor
do Rente

Ung Gold 1000
do o 500do do 100
do Jnvest G A
do Papierrenm

JnSuftkis Attiea

4

4 V
5

3

5

6

4

5

5

5

5

5

5

5

S

5

4

4

9380
86 90

b

i B

63 20 bB

91,70
101 90

74 90
88,60
86 25
49,40

137,75
129

60 ,5

31 90
77 10
77 30

7 30
78,

100 50
K6,40

4

10
6

3

7

12

10
1 I,2

0

l0
3

ö

3

0

5

7

s

r

4

6

2

10

96 10
157
107,90
176,

233,90
218

337
211,50

37,20
166,1
9Z60
86,20
88

99 S0
31,5v

125,70
163
64,

bÄ
i G
b

G

v

b

Ä

bs
d

b

B
V

bS
B
i G
bG
L

iÄ
G

iG

S

K

bB
G

oG
b

B
Ä

i l4 75
55,

143,25

Bsnk Mtie
berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

B llunschw Ban
Barmstädter Bau
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bau
Geraer Credit
Geraer Bank
Lerpz Creditanstalt
Magd Banw
Memtng Hyv 4V
Mtteld Ereditbanl
Natwnalb f Dtschld
Nordd Ban
Oesterr Cresit Anst
Petersb Drskonwd

do JuternaPreuß Bodenlredt
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

4V
9

4

10
7

5V
2

4

4

g

2

7

dVs
1

11
5V
8

5

4

0

120 50 G
17 2 SS

1l2 bI100, B
I40/ 0 G
170,50 G

163 Z192 30 l

192 rG94 40 5

91 bN172 75 G
107,10 G

S3 50 G
9710 bG

150 50 G
1L3,10

10Ä 50 M
135,70 d
134 50 Ä
1 7 25 bH

53 25

Bergwerks v S Hiittev K5i k
Änhauer Kohle 12 1V4 75 B
Dortm Union 0
do St P Lt L V 67 60 bA

Duxer Kohlen 38 bÄdo do conv 4 7 iG
Äöln Müsen 30, bÄikön u Laurah V 9 30 VB
Lauchhammer 9 25 GSächs Gutzstahl 7 13 K
S TY Braunk A 7 13 ,50 öG

do St Pr 5 7 133 5 GStolb Zinkhütte 1 36 40 VG
do St Pr S i S 1 3 i G

Westeregelu 0 106 L0 G
BiMschs HWotgAe P sB i r,M

Änh D Pi wor 5
do do 4Ooth Pr Psandor 1l3V

Merntng HWvrhor
do Präm Pfbsr 4

iiords Grocr Psvl 4
Pr Bodencr rzv
1 Cent Boö rzv 5
Sudd Booencrev 4

101,
i 2 60 G
105,25 B

1 öiA123,90 b
1 1 30 bG
113 ,1
115 40 G
l ,2 0 b

LeiPz Bösss v 27 Februar
Sächs Rente
Älrenourg ijelK
ÄWig Tepltß
Buichneyrad I Em
Älteuourg Zeitz
Äuichtrehraoer
Lüg L Credit
Leipziger Banl
sachi Bank
jzör rewltz Rattm
s Tyur Bruum

oo St Pr 5
L S TH P St Pr
heißer Par u S Ä
Huckerratz Halle
HM Stratzenoatzu

9 0 G
4V 103, G
4V 1i Ä25 b
0 84,60 G
3V 18 G7 21 B
c 7340 G

12, 5 B
4 07 50 G
0 61,
7 133 G
v 33 G0 S9 B0 69,25 G

33 10 VG

13 6166 75 G

Mittwoch 6 Uhr Uebung Volksschule

H tl Mittwoch präc 3 Uhr Orch 2 UyrI Probe sür Chor u Orch Golksschule



MsM LUZZLsr
Direktion AtZWNS iLvk li k

GUzAZsII
Mittwsch den S9 Febrnar 1888

Aufam 7 Mr
1S7 Vorstellung 120 Abonnements Vorstellung Farbe Kvll

NZ Itvt ksielt Ä s I lK rKomische Oper in 4 Akten von Castil Blace Musik von W A Mozart

Bauern

Personen
Graf Almaviva
Die Gräfin feine Gemahlin
Figaro des Grafen Kammerdiener
Susanne der Gräfin Kammermädchen
Dvctor Bartholo
Marzelline seine Haushälterin
Basilio Musikmeister
Cherubin Page
Gänsekops Richter
Antonio Gärtner
Bärbchen seine Tochter

Bäuerinnen Dienerschaft Ort der
Nach dem zweiten Akt 10

Im 3 Akt Ballet arrangirt von

Emil Hcttstedt
Alexandra Mitschinör
Adolf Uttner
Carol Charles Hirsch a G
Georg Schassnit
Louiie Schaffnit
Walter Müller
Agnes Bonn
Jgnaz Zimmermann
Josef Herzka
Ina Händel

Handlung Im Schlosse des Grafen
Minuten Pause
Josefine Strengsmann

Mtsr Wsw
Weinstuben und Austern Salon

ßr NÄrkerstrssss 14
srnspreod L n sotünZs 169

sinpLolilt
L ii W ZtiTis vN
in äsr oinstuds Otsiä N
Wsssr äsm Lanss Otiiä U A OV
1W Ltüllk ad SMg 1 v

Niiisrs von i W 1 SG an
von 1 dis 4 Iliir

8MMÄ a earte smMr lAMMit

Rsssrvirts innnor

LlsöLnst bis 12 Mr L l önäs

Itö xstra L KV
empfiehlt

tüZMPKilSW llä Asrckkill
in besten getrockneten Qualitäten billigst

H Ätviiik I
kitser ü kimerei

Donnerstag

ZMM
S i itZl H i jiK I

2 Rang letzte Reihen 0,59
3 Rang NllimnMrt 1,
Gallerie 0,50

Ox
Pro c LoM 1 Rang 4, Mk Varquet 2,59 Ml
Orchester Loge 4, Proie Loge 2 Rang 2,50
1 Rang Lv 3, Parterre nummerirt 1 59

Rang Balkon 3, 2 Rang Vocderreihen 2,
trchesterfauteml 3, i 2 Stang Hinterreihen 1,
Textbücher s 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel

a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe AbounementS Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Borstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Tie Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr BsrnuttagS um

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

NaffenSffttnng Uhr Anfang Uhr Ende nach iv Rhr
Donnerstag den I März 168 Vorst 121 Abounements Vorst Farbe weiß

L IzZZZziMMS Anfang Uhr

S A W MM WWN MöSSWem il8LNvr MHwMB
Leipziger Platz

IZ

S

AI 13 Eingang MiitelstratzeEmpsthle meine anerkannt Aiit ZL Zs

StnmmfrüWlk Itinnniktirndlirod
Münchtnrr Elirrl Bräu Glas 29 Pfg

ß Echt Culmtmchrr Erpinttiirr 29
ff Lagkriiier uan A Mrichimrr 15

k

IÄA Ki MSLL Kitz KKS EG
Mein rcichhaMges Lager von

VMsrrZMs
in allen Stoffarten

f x Damen nud Mädchen in verschiedenen Größen
empfehle zu bsülMN Pressen

SST Ms ZzWZZ i
9 Hake a/S Breitest s

MÄÄlWNKoZzZZLsri aller Systems

tt aller ArtMatsnt SiiZKpx bewährtester Construetion
HVs sliZIssNZieZsZiz S W Qualität il jeder Größe

Apparaturen prompt und billi,

L N fiides Iio i ichiilcM
empfehle im Einzelnen sowie für Wiederverkäufer zu Original Fabrikpreisen

M M Gt GZAWG MGZ
MsZ UN ZSi allsr rt anoli Gtvi Zr Zi
4 rz z Z ZZ k Ai,k Zz SZt ur vur ü Iii kstorlLtuden rmä Xücdsiikerisii ivA einxksklöii in dsstsr Qualität nuä 2in billiZstsn röissv
in Asnüen I/o riss ukrsn oäsr KIsinsrsn juMtitätsn

ZZ Ii sIlZ ArM Z Zü ßZsez Mg I l gMiMi 2
LsstellnnASli ünr L nIiskerunA in s Hsns vsrclsn prompt snsAötnlirt

MM
Mm Mittwoch den 3S d Mts Mittags IZ Uhr versteigere ich freiwil

ig im H ItSnS Wi Avi L alter Markt 3 einen so gut wie neuen Glas
Landaner Kntschwagen gegen sofortige Bezahlung

Halle den 28 Februar 1888
Gerichtsvollzieher in Halle a S

SWZ srds
verndeler Landmesser und Ingenirur für Litsbauwefen

NWÜG A
I M i RtiW8trAW0 1

Bureau für eatasteramilich beglaubigte Vermessungen zur
Auslassung Theilung von Grundstücken Nivellements e

Aufstellung von Bebauungsplänen Projekte zu Ent und
Bewässerungen Canalisation Drainagen e

Anlage von Straßenbahnen Secundärbahnen und
Anschlußgeleisen

Directe eigene Bauausführung
Langjährige Erfahrungen

KZM GtIUCHtKGZAWTZ GMZIZKW B

KMWs LZ TM
Lülsts nnä sxts dsi Hsrrsn Wp vR 0Ktstrasss 9

t S ZSM Ä ZISZKiSSIiÄ

D S ZWZW

W ZZVi t K 88 Z,A iV

Z

1

Zz Zst zW KSI

GtS iSKKÜZ Ä ZtNv vZ I zzzl
ZtnsNLEWzsKKtetv

AS ÄA s juIt ZvI IIKz Mt ZS
HÄKZZgM L Hs Ä

IlZZÜÄ

v z

ÄiAZAlMZ
V S Ä Z KW Ä Z IS SIÄ
ZZZ Z lWx Kj Zs vvZA l Ä

tsziA Ki iz Mi W

K Ä dZili dssLZ 5zse55 WI t II
KtÄÄt i ÄvH üi S it Zisii

S riMii Z5iiissz, zt Zi MÄ s
5T AU Sli i t E i

iRiein i t ,N iiL s vZZ i
tAvi viiis Wri Nriiii i

IÄ lS I Ktl kI8 S III KV
Wi iiWtvi zi iiiit I izRik v tlt ilStlÄIIÄVKT ZIZW MIISÄ LZÄillwI

S iii Me N iiiz Ä iitis Z vlit I iisi1t iirK r
ILÄSiv

Leinst A livvizivr tissv
K sttiiivii zittei empfiehlt

k

k

SMZM

irikliclie MMvn
von Gerichts und anderen Sache
fertigt sachgemäß und billigst

W Martinsgasse 10

A W2sZ I I Sr N
Ckükria HklZe

Mittwoch den 29 Februar Abends 8 Uhr
Verrmssilmng

in der Goldeuen Nüss
U A Aufnahme neuer Mitglieder und

Besprechung über Heckeinrichtung und Nestcr

frage Liebhaber willkommen

Prinz CM
Heute Mittwoch Abends H Nhr

Gwßes
Mililär Concert
der ganzen Cap lle des Kgl Magd

Fus Rgt Ao 3
Entree a Person 50 Pfg

d MisKsi t Kapellmeister
Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark

sowie Familienbillets 15 Stück 3 Mark
wie bekannt

Vicwrm Theater
Mittwoch den SS Februar

Einmaliges Gastspiel
des Herrn Äimmsriivom Carola Theater zu Leipzig

Der Lumptnkiimg
Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei tR Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große lllrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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